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Eine Altstadt ist meist der  Teil der Stadt. Man sagt auch

historischer . Oft liegt die Altstadt in der

 der Stadt, in der . Umgekehrt

ist eine Innenstadt nicht unbedingt sehr alt, sondern nur der Teil der Stadt, in dem

viele  sind. Von Altstadt spricht man, wenn die

 aus der Zeit vor dem Jahr 1900 stammen.

In  sind die Altstädte normalerweise aus dem

. Damals und danach beschützte eine

 die Städte, die viel kleiner waren als heute. In den Jahren

nach 1850 brauchte man keine Stadtmauern mehr: Die 

waren so stark, dass Mauern nicht mehr dagegen halfen. Die Stadtmauern wurden

, und die Städte konnten wachsen. Heute erkennt man

noch oft die , wo einst eine Stadtmauer stand, weil dort

 gebaut oder Parks angelegt wurden.

Altstädte sind für eine Stadt wichtig, weil sie zeigen, wie es

 aussah. Viele Stätten des  sind

Altstädte.  schauen sich gerne Altstädte an. Rothenburg

ob der Tauber zum Beispiel ist eine recht kleine Stadt mit nur etwa 10.000

. Aber jedes Jahr kommen über drei

 Touristen dorthin.


